
 
 

 
Ansprache 

 
 

421. Montagsmahnwache am 13.05.2019, in Breisach am Rhein 
 

 
Liebe Mitstreiter,  
 
wir haben gesungen - jetzt gehen wir zum nächsten Punkt über. Von meiner Seite gibt es nicht 
viel zu berichten. Die meisten Aktiven der Protestbewegung haben sich eine Ruhepause ver-
ordnet. Die Aufforderung an die Bürgermeister, auch in ihren Gemeinden - so wie in Breisach - 
Banner an den Ortseinfahrten anbringen zu lassen, läuft, bisher leider noch ohne Rückmeldung. 
Danièle hat einen Sprechstundentermin im Gottenheimer Rathaus. Dieser findet aber erst An-
fang Juni statt. 
 
Ansonsten dominiert der Wahlkampf die Geschehnisse in Breisach und in der ganzen Region. 
Viele unserer Mitstreiter distanzieren sich von der Politik. Wir leben aber nun einmal in einer 
Gesellschaft, in der demokratische Regeln gelten. Auch wenn Wirtschaftslobbyisten im Hinter-
grund die Strippen ziehen - unsere einzige Change, die endgültige Abschaltung des Atomkraft-
werks Fessenheim zu erreichen geht nur über den politischen Weg. 
 
Carmen macht Druck in Berlin, doch die Anstrengungen im BMU verlaufen ausgesprochen zäh, 
und die Ergebnisse bleiben überschaubar. Immerhin hat uns die Antwort auf eine Anfrage im 
Bundesrat erreicht. Darin steht im letzten Absatz:  
 
„Bei dem Treffen von Bundesumweltministerin Schulze mit ihrem französischen Amtskollegen 
De Rugy am 8. April 2019 in Berlin wurde im Zusammenhang mit der Stilllegung des AKW Fes-
senheim über den Vorschlag der EDF zur Errichtung eines „Techno-Centre“ - wie von den Fra-
gestellern in der Vorbemerkung erwähnt - gesprochen. Ministerin Schulze hat sich aus Sicht 
des Bundesumweltministeriums zu diesem Vorschlag kritisch geäußert, eine abschließende Po-
sitionierung der Bundesregierung hat noch nicht stattgefunden.“ 
 
Ihr seht, hier besteht noch sehr großer Erklärungsbedarf. Carmen bleibt dran, und wir halten 
euch auf dem Laufenden. 
 
Zum Schluss noch eine Bitte in eigener Sache. Am kommenden Samstag wird Pfarrerin Christi-
ane Drape-Müller in den Ruhestand verabschiedet. Sie hat uns und unsere Aktionen immer be-
reitwillig unterstützt - auch gegen massive Widerstände aus dem eigenen Haus . Ich würde 
mich freuen, wenn wir dies wertschätzen und am Samstag ab 15 Uhr geschlossen zum Kirch-
bergle kommen. 
 
Jetzt übergebe ich an die Umweltliste Breisach. Im März 2011 war es nämlich die ULB, die zu 
täglichen Mahnwachen auf dem Neutorplatz aufgerufen hat. Aber das und mehr darüber wer-
den sie uns jetzt gleich selber erzählen. 
 
Gustav Rosa - Mahnwache Dreyeckland 


